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Abhanden gekommisie Werttitel. - litres disparus. -M smarritl
—— j

Eine Untersuchung ist eröffnet zur Auffindung und im Falle der
Erfolglosigkeit behufs Kanzellierung der Ausfertigung folgender Titel:

1. Gutschein Nr. 2909, lautend zugunsten des Schuifonds von Altavilla,
gegen die Ersparniskassa der Stadt Murten, litt. A. vom 1. April 1863, von
Fr. 96. 70; litt B. vom 1. April 1865, von Fr. 68.10; litt. C. vom 27.
November 1870, von Fr. 145. —; litt D. vom .l. Januar 1871, von Fr. 100.—;
litt. E. vom 11. Januar 1871, von Fr. 126. 80; litt. F. vom 9. Juli 1871, von
Fr. 110. 80; litt. G. vom 31. Dezember 1871, von Fr. 40. —; litt H. vom
21. Januar 1872, von Fr. 1000.—; litt M. vom 26. November 1876, von
Fr. 350. —; litt N. vom 5. Februar 1879, von Fr. 400. —.

2. Sparheft Nr. 4847, des Kapitals von Fr. 447. 55, lautend zugunsten
des Armenfonds der Gemeinde Salvenach gegen die Ersparniskassa der
Stadt Murten. i. -

Allfällige Dritthaber, sowie alle Personen, welche gegen dies Kanzel-
lationsbegehren Einsprache erheben wollen, sind aufgefordert sich innert
der Frist von drei Monaten schriftlich, mit Einlage der bezüglichen Akten,
auf der Gerichtsschreiberei des Seebezirks in Murten zu melden.

Murten, den 26. November 1903.
i

(W. 102«) '
Der Gerichtsschreiber:

A. Yonderweid.

Der .Gerichtspräsident HI von Bern fordert hiemit den unbekannten
Inhaber der Obligation Nr. 87535 der Schweiz. Bundesbahnen 3V» % 1899/1902
und der Obligationen "Nr. 158249 -und-158250 der Schweiz. -Nord-Ostbahn,
4% 1887, samt Coupons, in Anwendung der Art.' 849 und ff. O.-R., auf,
dieselben binnen einer Frist von drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung im Schweiz.' Handelsamtsblatt an gerechnet, dem
Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls nach Ablau! dieser Frist deren Amortisation

ausgesprochen wird. (W. 103')
Bern, den 27. November 1903.

Der Gerichtspräsident III: Langhans,

Konkurse. - Faillites. - Faltati.

Konkurseröffnungen. -
(B.-G. 331 n. 282.1 •

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stöcke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlcgnog
der Beweismittel (Schuldscheine, Bucbaus-
*üge etc.) in Original oder amtlieh
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschuldncr sich' binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinecholdners als
Pfandgläubiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Kookursamtc zurVerfögung zustellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht

Den Gläubigerversammlungen können
anch Mitschnldncr nnd Bürgen des GemeLn-

schnldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersüil in Zürich IIL (18561)
Gemeinschuldnerin: Firma Bürlimann&Walser, Baugeschäft, Mo- >

torenstrasse 4, in Zürich HI (Inhaber: Die Kollektivgesellschafter Jost Bürli-'
mann, von Gunzwfi, Kanton Luzern, in Zürich m, und Peter Walser, von
Vliess (Tyrol), wohnhaft in Thalwil).'

Datum der Konkurseröffnung: 14.' November 1903.
Erste Gläubigerversammlung:. Samstag, den 5. Dezember 1903,

nachmittags 2 Uhr,' im Restaurant Posthof an der Bäckerstrasse.in Zürioh HL
Eingabefrist: Bis 26. Dezember 1903.

Ouvertures de faillites.
(L. P. 281 et 282.)
Les crganciers des faillis et cenx qui

• ont des revendications ä exercer, sont
invites ä produire, dans le ddlai fixd pour
les productions, leurs erdanees ou revendications

ä l'offiee et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie anthentiqne.

Les ddbitenrs du failli - sont tenns de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
lc ddlai fixd pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des biens. dn failli,
en qualitd de creanciers gagistes ou ä qnel-
qne titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'offiee, dans:le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservdstaute' de qnoi, ils encourront les

Seines 'prdvues .par la lot'et serontddchos
e lenr droit de prdfdrence, sauf excuse

süffisante.
Les coddbltenrs, cautions et antres

garants du failli ont le. droit d'assister
aux assembldes des crdanciers.

US'

lO

Kt. Luxern.
Gemeirischuldnerin :

Konkursamt -Luzern. -(1903).
Caisse gdndrale.dos Famillos, Compagnie

anonyme d'assurances sur la vie et de prdts viagers, in Paris, mitSeparat-
domizil in! Lnzern (Separatkonkürs betreffend die hierseits geleistete Kaution

^Jür die in diesem Kanton abgeschlossenen Verträge).

Datum der Konkurseröffnung: 26. November 1903.
i Erste Gläubigerversammlung." Montag, den 7. Dezember 1903,
nachmittags 3 Uhr, im .Gerichtssaale, Zürichstrasse Nr. 6» in Luzern.

Eingabefrist: Bis und mit'5. Januar 1904.
1 '

Abänderung des KoilokationspiaHes. — Rectification de l'dtat de collocation
(B.-G. 251.) (L. P. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokätionsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er 'nicht binnen zehn Tagen vor dem

L'dtat de collocation, original on rectifid,
passe en force, s'il n'est attaqnd dans les
dix jours par nne action intentde dev&nt
le jnge qui a prononed la faillite.Könkursgerichte angefochten wird.

Ot. de Geneve. Office des faillites de Geneve.

Failli: Gindre, Aug., agent d'affaires, Fusterie, 7.
Ddlai pour intenter l'action en opposition: 12 ddeembre 1903.

(1904)

Schloss des Konkursverfahrens. — Clötnre de la: faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Lnzern. Konkursamt Luzern. (1895)
Gemeinschuldner: Möbrle, Arthur, früher in Luzern, dato

unbekannt abwesend.
Datum des Schlusses: 26. November 1903.

Ct. de Vaud. Office des faillites de Grandson.
Failli: Ballerini, Michel, entrepreneur, ä Grandson.
Date de la clöture: 23 novembre 1903.

(1897)

Widerruf des Konkurses. — Revocation de la faillite.
: ' (B.-G. 186 n. 817.) (L. P. 195 et 8170

Ot. de Yaud. Präsident du tribunal de Rolle.
Failli: Caillet, Charles, coiffeur, ä Rolle.
Date de la revocation: 26 novembre 1903.' 'd

(1896)

Konknrssteigerangen. -
(B.-G. 267.)

Tente anx enchöres pobliques aprös faillite-' >'
' (L. P. 257J

Kt. Zürich. Konkursamt AussersUd in Zürich III. (1898*)
Aus dem Konkurse des Hof mann, Robert, Liegenschaftenagent, in

Zürich m, werden Montag, den 4. Januar 1904, nachmittags 3 Uhr, im
Restaurant Berthastrasse Nr. 16 in Zürich HI öffentlich versteigert:

Ein-Doppel-Wohnhaus mit gewölbtem Keller an der Zurlindenstrasse
Nr. 214 in Zürich III, unter Nr. 1392 für Fr. 66,800 assekuriert

Kat. Nr. 4889. 256,3 m* Gebäudepiatz und Hofraum.
Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller und Durchfährt an der Berthastrasse

Nr. 16 in Zürich HI, unter Nr. 1380 für Fr. '77,700 assekuriert
Kat-Nr. 5061. 220,9 m* Gebäudeplatz und Hofraum.
Ein Werkstättegebäude mit Wohnung und einem gewölbten Keller an

der Berthastrasse Nr. 30 in Zürioh III, unter Nr. 1323 für Fr. 26,900
assekuriert

Kat-Nr. 4963. 310,4 ras Gebändeplatz und Hofraum.
Ferner gegen bar: Dubiose Guthaben per Fr. 750.
Die Gantprotokolle liegen vom 20. Dezember 1903 an bei obgenanntem

Konkursamt znr.Einsioht auf.

Mamerträp. - Coneorlats, - Coneordati.

Nachiassstundung nnd Anfrnf znr Fordernngseing&be.
(B.-G. 295—297 n. 800.)

Susis concordataire et appel anx crdanciers.
(L: P. 295—297 et 800.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
l«ss8tundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlangen über den Nachlassvertrag nicht
itimmberechtigt wären.

Eine Glänbigerversammlnng ist auf den
nnten hiefttr bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Les ddbiteors ci-aprds ont obtenn un
sursis concordataire de deux mois.

Les crdanciers sont invitds ä produire
leurs creance s anprds dn commissaire dans '

le ddlai fixd pour les productions, sous
peine d'dtre exclus des deliberations relatives

au concordat
Une assemble« des creanciers qst .con-

voqnde ponr la date indiqnee d-dessous.
Les creanciers penvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix jours qui
precedent l'assemblde.

(1901)Ct. de NeuchäteL Tribunal de Boudry.
Ddbiteur: Riokli, Emile, fils, ndgooiant, ä Rochefort.
Date1 du ju'gement accordant le sursis: 26 novembre t1903. "

iCommissaire au 'Sursis concordataire: F. L. Colomb, lavocat, ä Neu-
ohätel.

Ddlai pour les productions: 22 ddeembre 1903.
Assemblde des crdanciers: Mercredi, 6 janvier 1904, ä 10 heures du

matin, ä l'Hötel-de-Yille, de Boudry.
Ddlai pour prendre connaissance des pidees: 26 ddeembre 1903.

ri> n Ii' If' Iii Vt
I I; tob ÜJ: - i.,u.
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Verlängerung der Nachlassstundung. — Prolongation du sursis concordataire.
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Aargau. Bezirksgericht Zofingen. (1902)
Die dem Klaus-Weher, Wilhelm, Negotiant, von und in Rothrist,

vom Bezirksgericht Zofingen unterm 14. Oktober 1903 erteilte
Nachlassstundung ist bis und mit dem 16. Januar 1904 verlängert worden.

Manälmiij fiber öenNacMassTertrao. - Migration sur l^omoloaation fljß concordat

(B.-G. 804.) (L. P. 804.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen Lea oppoaanta au concordat peuvent ae

gegen den Nachiaasvertrag in der Verhand- präsenter ä l'andience pour faire valoir leuri
lung anbringen. ' moyens d'opposition.

Ct. de Neuchätel. Tribunal cantonal. (1900)
D6bi.te.ur: Brunschwig, Jacques, nögociant, ä Fleurier.
Jöur,, heure et lieu de l'audience: Jeudi, 10 döcembre 1903, ä 21/« heures

du soir,' au Chäteau de et ä Neuchätel.

Bestätigung des Nachlassvertrags. — Homologation du concordat.
(B.-G. 808.) (L. P. 808.)

Ct. de Genöve. Tribunal de premi&re instance, de Genepe. (1899)
D6biteurs: M6roz, Collet et Cle, fahrique de meubles d'art, aux

Acacias-Genöve.
' Date de l'homologation: 26 novembre 1903. >,

>>»' > J

Mdelsrfister. - ßegistre k eommeree. - ßegistro di eommereio,

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principalis.

Bern — Berne — Berna
i

Bureau Bern.
1903. 30. Novemher. Julius Freimüller, von Humllkon, (Zürich), Ernst

Nagel, von Blankenbach (Grossherzogtüm Baden), und Ferdinand Freimüller,
von Humlikon (Zürich), die erstem zwei in Bern wohnhaft, der letztere in
Zfujich, haben unter der Firma Freimüller, Nagel & Cle in Bern eine
Kommanditgesellschaft eingegangen,' welche mit dem, 1. Janüär 1903
hegonnen hat. Julius'Freimüller und Emst Nagel sind unbeschränkt haftende
Gesellschafter; Ferdinand Freimüller ist Kommandltär mit dem Betrage
von Fr. 1000 (tausend Franken). Natur des Gesohäftes: Fabrikation von
Schuhwaren. Geschäftslokal: Brückenstrasse 1, Mai;zili.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn.

1903. 30. November. Die Kollektivgesellschaft Schwarz u. Cle in
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 8'vom 10. Januar 1900, pag. 31) hat sich infolge
Todes von zwei Gesellschaftern und Verzichts des andern Gesellschafters
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

'Otto Schwarz, Fabrikant, von und in Solothurn, und Alfred Stierll,
von und in Aarau, haben unter der, Firma Schwarz, u. C1? in Solothum
eine Kommanditgesellschaft eingegangen^ welohe am 1. Dezember 1903
beginnt. Otto Schwarz ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Alfred
Stlerli ist Kommanditär mit dem Betrage von fünfzigtausend Franken
(Fr. 30,000) nndr erhält zugleich die Prokura. Natur des Geschäftes:
Mechanische Baumwollweberei. Geschäftslokal: Werkhofstrasse Nr. 225.

30. November. Die Firma J. Roth Sohn in Solothurn (S. ,H. A. B.
Nr. 118 vom 6- November 1888, pag, 895) ist infolge Konkurses von Ämtes-
•weigen gestrichen worden. • i '

Tessln — Tessln — Tlclno

üfficio di Mendrisio.
1903. 27 novemhre. Proprietario della ditta. Riccardo Paglia, in

Mendrisio, ö Ripcardo Paglia, luLu'igi, da Osano-Emilla (Italia), domiciliate
in Mendrisio. Genere dl commerclp: Vendita di hirra all ibgrosso, con
deposlto.

Neaenhiirg — Neuchätel — Nenchätel
Bureau de Boudry.

1903. 30 novembre. La Fahrique de moteurs et de machines (ancienne
maison Zürcher, Luthi et' Gle), ä Saint-Auhin (F. o. s. du c.' du 7 avril 1902,
n° 133, page 529, et du 9 mars 1903, n° 93, page 370), fait inscrire: a. que
Samuel de Perrot a cessö de faire partle du oonseil d'administration dont
11 6tait le Präsident; b. que dans sa söance du 10 octobre 1903, leicon-
seil-d'administration a nommö: 1° Präsident du conseil: Louis Calame-
Golin, du Locle, ä Böle, actuellement vice-präsident, qui conserve la signature

sociale collective, ä Iuldöi6gu6ele22d6oemhre.l902;:20vice-pr6sldent
du conseil: Georges Nicolas, de et ä Neuchätel, äuqüel il a d616gu6 la
signature sociale pour ßtre, donn6e. collectivement solt avec le dlrecteur

ou le sous-directeur, soit avec l'un des deux autres a imlnlstrateurs d616gu6s
Louis Calame-Colin et Julien Rossiaud.

Bureau de Mötiers .(district du Val-de-Travers).
27 novembre. Sous la raison sociale The Val-de-Travers Asphalte

Paving Company, Limited, Succursale de Travers (Agency of Travers),
la soclötö anonyme existant sous la raison «The Val-de-Travers Asphalte
PaviDg Company, Limited», ä Londres, oü eile a 6t6 lnscrite en conformitö
de la" loi anglalse de 1862, le 15 fövrier 1871, dans lbs registres des oom-
pagnies, soit soclötös, a ötahii oe jour une succursale ä Travers en ee
canton. Conformöment ä ses Statuts approuvösen dernier lieu le 21 nov. 1896
par le tribunal anglais compötent, et modifiös par döcislonsspöciales sub-
söquentes en date du 15 avrll 1903, approuvöes ä leur tour le 6 mal möme
annöe, cette sociötö a pour hut:.l° la reprise des affaires, de la clientöle,
du fonds de commerce, des ötabllssements, des machines, du matörlel et des
hiens mobiliers de «Tbe Val-de-Travers Asphalte Company, Limited», de tous
les contrats d'engagements actuellement existants,' conclus pär eile; de la
concession ä eile acoordöe par la sociötö des asphaltes du Val-de-Trävers, ä

"Genöve et ä Paris, du bail d'un quai ä Limehouse, et, enfin, l'accompllssement
de tous les contrats en voie d'exöcution. 2° L'exploitatlon de l'industrie du
pavage par l'asphalte, l'achat, l'application et 'l'emploi de l'asphalte pour
.toute espöce d'usages et la conclusion de tous les contrats nöcessalres pour
exploiter et dövelopper cette Industrie. 3° L'exploitation de l'industrie du
pavage par l'asphalte dans toutes ses hranches; la construction et le pavage
de rues, routes, cbemins, cours, planohers et toutes autres places avec
de l'asphalte, des briques, des tuiles, du macadam ou tous autres matöriaux
ou de quelque maniöre que ce soit. 4° Le commerce de fo'uruisseur gänäral
en ce qui conoeme chacune des industries ou exploitations susmentionnöös.
5° L'ömisslon, l'aoceptation, l'endossement, l'escompte, le paiement, l'encais-
semeht et Jainögociation de'billets, lettres de change, bulletins de change-
ments, mandats (warrants), reconnaissances et de tous Instruments nögo-
clables ou susceptlbles de transfert. 6° L'acquisitlon et l'exploitatlon de
tout ou partie de l'entreprise, de la proprlätä ou des engagements de toute
personne ou sociötö expioitant une industrie que cette compagnie est
autorisäe ä exploiter, ou en possession de blens propres ä favoriser la
röalisation des fins que se propose la compagnie. 7° la conclusion de toute
espöce d'arrangements concernant des'räpartitions de bönöfices; des
associations d'intöröts, coopörations, entreprises ärisqües communs, concessions
röciproques ou autres opörations, avec toute personne ou oompagnie
expioitant ou sur le point d'exploiter toute industrie' engagäe ou Sur le
point ä'ßtre engagöe dans quelque transaction que la compagnie; est auto-
ris6e ä exploiter, ou dans laquelle eile est autorisöe äs'engager. 8° L'achat
contre argent comptant, contre des actions ou tout autre mode de paiement;
la location, l'öchänge ou l'acquisition, de quelque maniöre que ce soit,
d'immeubles ou de biens personnels, de droits ou privilöges' que la
compagnie peut croire nöcessaires ou appropriös ä la röalisation des finsqu'elle
se propose; 9° Les emprnnts, toutes maniöres de faire les fonds que la
compagnie jugera convenable et, en particulier, au moyen de souscriptions
de reconnaissances de dettes et d'ömissions d'obligations garanties par
tout ou partie des biens (actuels ou futurs) de la compagnie, y compris
son capital non encore versö; le raebat et i'extinctlon par paiement de
toutes. garanties de cette nature. 10° L'octroi de toutes autorlsations et
concessions ä d'autres personnes et sociötös en tels termes et conditions
que la compagnie. jugera convenables. 11°. La vente totale ou .partielle
de l'entreprise de la compagnie ou tout contrat disposant pa'rtiellement de
l'avoir. de l'entreprise, moyennant tel paiement que la compagnie jugera
convenable et en particulier moyennant des aotions, bypotböques ou garanties.
de quolque autre, söciötö poursuivant des fins semblahles ä ceuxdelacom-
pagqie,, soit en tout, soit en partie. 12° Toutes operations propres ä
favoriser directement ou indirectement la röalisation des buts sus-indiquös.
La duröe de la soclötö n'est päs döterminöe. Son capital ascend ä trois
cent mille llvres sterling, öqulvalant ä sept millions cinq cent mille francs.
II est divisö en trols cent mille actions de une llvre sterling (fr. 25)-
chacune. Les aotions sont reprösentöes par des certlficats indifföremment
nominatifs ou au porteur. Les publications intöressant les. tiers
et-concernant la succursale de Travers auront lieu par voie d'insertlons dans
la Feuille officielle suisse. du commerce. La sociötö est administröe par
un conseil de directeurs dont les membres ne doivent pas ötreinförieurs,
en nombre ä quatre, nl supörieurs ä sept. Par döcislon du 12 aoüt 1903,
oe conseil a nommö en qualitö de directeur de-la succursale de Travers,
Joseph-Winter Pattison, anglais de natiönalltö, domlcillö ä Travers. II
engage la sociötö pour les affaires de cette succursale par sa signature-
apposöe indiyiduellement en cette qualitö. Bureaux: ä Travers; maison
Rue du Pont n9 1.

Bureau de Neuchätel.
28 novemhre. La raison G. Poetzsch, doreur et encadreur, äNeuohätel

(F. o. s, du c. du 3 julllet 1883, n° 99, page 796), est radlöe ensuite de
döcös du titulaire survenu le 17 mai 1903.

Le chef de la maison Strauttmann, doreur encadreur, successeur
de G. Poetzsch, ä Neuohätel, est Jean Strauttmann, de Neuchätel, y do'mi-
clliö. Genre de commerce: Encadrements en'tous genres et dorure. Rue
Pury n° 4.

•UtOS

8. Oktober
10. B
17. i,
24. B

fft.'- »
7. November

H. „
21v

• :aft' 0'

Schweix]
Offiz. Privat-

Satz

B'/e-'A
87«—'/*
37i
4
4
4
8*/i

' Bf-H"
3»/*

Nichtamtlicher Teil — Partie non officielle
Offizielle und private IDiskontosätze.

Mitgeteilt von der SjuiteaalbaaJk Bern.

(Der Privat- resj». MArktsatz tot der Nehmersatz erster Sanken für lang-sioh.tig'e Acoepte.)

Satz'
4
4
4
47«

Z
z'47*'"

Belgien
Offiz. Markt-

Dentschlajid

s«tx

i
4
4
4
87«,
87.

•'87.'
'•87«

87»

Ftkr dreimonatliche, Papier,e.

Satz
87»
8'A
3'A
37.
3'A-
37.
87«
8lA
87«

Offiz.
Satz
4-,
4
4
4
4
4
4<

)*
4

Privat-
Satz

87»
87.
87.
'87.
37.
87«

18 V»

Holland
Offiz. Markt-

Satz
1 B*/u

s1/*

87*

Satz
87»
37«
4
87»
87«
374

I 0 i4'l

Mailand
Offiz. Markt-

.a7»f!^'n-87*,
•87« us 4-

r .'iSh/it
.;8fA»

Satz
5
5
5
5

I-
5
5
5

Satz
47.''
47«.
47a

41/<

47.
4
4
4

London
Offiz. Markt-

Satz

87.-7«
Sf/l.r'Vl«
37>r-7».
37«-'/.,

Satz
4
4
4.
4
4
4
4
4

4>

8ÜA«-"A.
8"A«-47n
4—479
87n-47u
£C/i«-47«

Paris
Offiz. Markt-
Satz Satz

8
8t
A
8,
8

WIep

'8
8

'

'279
2f/'.i

q '27.]

mZ
-f

Offiz.
Satz

•87»'
:8fA.
41 •

'37.
a'A
379
87.
4

Markt-
Satz

87i.
8V1. ri
87. ]

37« I

.a'/if
87.
•8V.

3«A-7l9
87«

Sfr ^etorahnrg
Offiz.* Markt-
Satz Satz

47« 5-5V«
4fA 5i—67«i

•47..
47>,

,7*n \/>,

!$Ai
,4 V«,

JT
SS z

«SÄ'

New-Vojr^

on - calli

2V*.
27f
2'
21/*
8, 4,

47«-6
4-VA
57.--'6

67*

Verschiedene« — Diver»*
' ' ' ' \ 1 f •

'

Rentabilität der chemischen Industrie Deutschlands. In der
Generalversammlung des Vereins. zur 'WählfüRg'^er Interessen der chemischen
Industrie Deutschlands, welche im Monat Septemher in Elberfeld statt-

• gefunden bat} erstattete der. Generalsekretär dea Vereins, -in- gewohnter
Welpe'ekien ausführlichen Bericht' Uher- idie Lage und idle Eütwioklung'
idar-.deutschen ohemisoheHlIndustrie, im Jahre, d902. Der ;«Dautecbe..Oeko-
nomist» entnimmt -diesem Berichte-.jdie folgenden Ausführungen. Die
chemische Industrie hat unter der allgemeinen Ungunst der wirtschaftlichen*
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Verhältnisse deshalb weniger zn leiden gehabt als andere Industriezweige,
weil Sie ihre Projekt© zpm grpssen Teil nieder, in jpich selbst verarbeitet.
Es trat infqlg'p dessen die schon früher bephacbtete Erscheinung zu Tage,
dass, wenn ahch das Tempo Ihrer Entwicklung langsamer geworden ist, die
Produktion sich doch nicht nur auf der gleichen Höbe erhalte:*, sondern
nooh gesteigert werden konnte, und dass die Erzeugnisse, ohschon vielfach

zu gedrückten Preisen, im In- und Auslande der Konkurrenz die
Spitze zu bieten vermochten. E* ergibt sich dies zunächst aus den Ziffern
des Aussen handele, naoh denen das Plus der Einfuhr über die.Ausfuhr von
Robstoffen im letzten Jahre von Mk. 175,5 Mill, auf Mk. 167,3 Miil.
zurückgegangen, die Mehrausfubr von Fahrikaten dagegen von Mk. 252,3 Mill,
auf Mk. 274,8 Mill also um 8,19% gestlegen ist. Nach der Statistik der
ßerursgenossenschaft vermehrte sich die Zahl der Betriebe im letzten Jahre
von 7352 auf 7589, die der beschäftigten Vollärheiter von 156,488 auf
160,841, also um 2,83%, und die Summe der verdienten Arbeitslöhne von
Mk. 159,930,488 auf Mk. 164,207,621. Der durchschnittliche Jahresverdienst
der versicherten Personen betrug Mk. 1009.67 gegen Mk. 1011.10 im
Vorjahr. Zum ersten Male seit einet langen Reihe von Jahren, in der die
Arbeitslöhne stetig gestiegen waren, zeigt sich aiso auch in der chemischen
Industrie in dieser Hinsicht ein geringer Rückgang. Auch die Rentabilität
der Betriebe ist trotz der verstärkten gewerblichen Tätigkeit geringer
geworden. Nach den Jahresabschlüssen der 133 Aktyengesellschaften der
chemischen Industrie wurde auf das eingezahlte Aktienkapital von
Mk. 382,976,600 Im vorigen Jahre an Dividenden ein Betrag von Mk.45,455,708
verteilt. Das ergiht' eine Durchschnittsdividende von'11,87 % gegen 12,30 %
im Vorjahre und 12,33% Im Jahre 1900. Von den 133 erwähnten Betrieben
verteilten 25 Gesellschaften oder 18,18% (18,33%) keine Dividende, 5 oder
2,76% (1,67°/.) bis zu 2'/«% Dividende, 16 oder 12,03% (10,83%) von
2'/8°/o-5 %, ebenfalls 16 Gesellschaften von 5—7l/2°/o> 32 oder 24,06•/•
(22,50%)-von 77»%-10%, 15 oder 11,28% (16,67 %) 10-15% und 24
oder .18,04 ?/o (15,83%) Gesellschaften verteilten mehr als 15 °/« Dividende.
Hiernach ist die Zahl der Gesellschaften, die nicht mehr als 5 °/o Dividende
verteilt haben, gegen das Vorjahr von 30,83 % auf 34,59% gestiegen,
während die Zahl der Gesellschaften, die von 5 bis zu 10 7« Dividende
zahlten, von 36,67 % auf 36,09 % und die Zabl der Geselischaften, deren
Dividende 10°/o üherstieg, von 32,50 auf 29,32 % herahgegangen ist. Natur¬

gemäß .pyefreckte qicb dieses ungünstige Ergebnis nicht auf alle Betriebszweig»

flöf" chemischen Industrie gleichmäßig. Während dip Grosslpdustrje
der Jäkahea und Säuren, (JlC Zündwaren- find die Explosivstoff -Industrie
eineq Rückgang ihrer Rentabilität zu verzeichnen haben, ist das finanziere
Ergejntyh ^der Präparaten-Indusrtie, det Teerfarben Industrie "und dpr
Industrie der künstlichen Düngemittel günstiger als im Vorjahre gewesen.
Bei der anorganischen Grossindustrie ist die ermittelte Durphscbnittsdiw-
dende von 13,17 °/o auf 13,02 °/« zurückgegangen. Dieses ungünstige Ergebnis
ist weniger auf die Sedaindusürie als aui die KaUindHStiie zuröck2®föhFen'
Der Grund der Verschlechterung lag hier zunächst in der stetigen
Vermehrung der an der Proflnktloa der Rqhsalze beteiligten Schäohte. Während
die Zahl der dem Syndikat zugehörigen Werke noch vor 4 Jahrea 12
betrug, war sie bei der im vorigen Jahre erfolgten Erneuerung jfes
Syndikats bereits'auf 17 gestiegen und beläuft sieb gegenwärtig auf 25. Die
Industrie der wissenschaftlichen, pharmazeutischen, photograpbiseben und
technischen Präparate hat im'vorigen Jahre mit günstigeren Ergebnissen
gearbeitet Die Durchschnittsdividende, die sieb im Jabre 1900 auf 11,91 %,
1901 auf 13,19 % stellte, ist in 1902 auf 13,56 % gestiegen. Wqs die
chemisohea Betriebe der Braunkohlenindustrie angeht, so litten dieselben
unter dem Druck der niedrigen Paraffinpreise Amerikas und der'dadurch
hervorgerufenen Uüsich'erh'eit des Marktes, sodass der Wert der harten wie
der weichen Paraffine bis auf denlabnorm niedrigen Stand des Frühjahrs
1899 zurückging. Die Teerfarben industrie war durch die ungünstigen
wirtschaftlichen Verbältnisse des Jahres 1901, die den Absatz von FarbstoSen
vielfaoh erschwerten, darauf hingewiesen worden, der Erwerbung neuer
Absatzgebiete ihre hesohdere Aufmerksamkeit zuzuwenden. Dies konnte
in erster Linie geschehen duroh Bekämpfung derPflanzen farhstööe auf den
Gebieten, aufweichen letztere Prpdukte bisher allgemein herrschend waren.
Die Erfolge in dieser Richtung bestehen vor allem in der Zurückdrängung
des BiauholzfarbstoSs durch Teerfarbstoffe und des. Pflanzenindigo/durch
das synthetische Produkt; so ist der deutsche Export des synthetischen
Indigo im letzten Jahre wieder von Mk. 12 Mill, auf Mk. 18 Mill, gestiegen.
Daneben hat auch die auf Darstellung neuer wertvoller Produkte gerichtete
Forschung nicht geruht. Infolgedessen ist die Durchschnittsdividende der
Teerfarbenindustrie,' die im Jabre 1900 20,41%, in 1901 20,84°/« betrug,
im Jahre 1902 weiter auf 22,03 7« gestiegen.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R6gie des annonces:

Rudolphe Mogge, Zurich, Berne, etc.

Für Lieferung

you
[12701

föcnKonstruHtiotie» jeder Art

empfehlen sich

Bosshard Co.

Eisenwerk A.-G.,

Coiapie des Earn de Scutari et Kadi-Keai

in Basel.
Die Aktionäre werden hiermit'zu der am Montag, den 4. Januar 1904,

nachmittags 3 Uhr, in Mannheini, Schwetzingerstrasse 15, stattfindenden

XIV. ordentlichen Generalversammlung
ergebenst eingeladen. 1

Tagesordnung s

1) Vorlage der Bilanz nebst Gewinn- und Verlustkonto per 31.
Dezember 1901.'

2) Bericht des Rechnungsrevisors.
3) Antrag auf Genehmigung der Vorlagen und Entlastung des

Verwaltungsrates.
4) Bericht über die geschäftliche Lage der Gesellschaft und Voriage

eines Statuts.
5) Antrag auf Genehmigung eines vom Verwaltungsrate mit den

Gläubigern der Gesellschaft abgeschlossenen Uebereinkommens.'
6) Bericht der Revisionskommission.
7) Beschlussfassung über die gegen die Mitglieder der früheren

Verwaltung zu steilenden Regressansprücbe.
8) Wahlen zum "Verwaltungsrat.
9) Antrag auf Liquidation der Gesellschaft.

10) Wahl von zwei Liquidatoren.
Die sub 1 und 2 genannten Schriftstücke liegen vom 24. Dezember

1903 an bei dem Präsidenten dps Verwältungsrates, Herrn Ingenieur
0. Smreker, in Mannheim, Schwetzingerstrasse 15, zur Einsicht der Aktionäre

bereit.
Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen

wollen, haben die Nummern ihrer Aktien bis spätestens 31. Dezemher d. J.

in Mannheim anzumelden und siefy in .der Versammlung durch Vorlegung
der Aktien oder eines üher .dieselben von dem Verwaltungsrate beglaubigten
Depotscheines (cfr. Art. 26 der Statuten) auszuweisen. (2350)

Mannheim, den 1. Novemher 4903.
Ber Verwaltungsrat.

Stillem, event, aktivem Kömmanditär
ist Gelegenheit geboten, sich an seriösem Unternehmen mit Fr. 30—35,000
sukzessiven Einlage zu beteiligen. Offerten unter Chiffre Z ß 2834 an
Rudolf Moese, Bern, .erbeten. (2347,)

Emparnispassa Ölten.
Garantie der|Bürg«rgenieili(<le. Reservefonds Fr. 500,000.
Iiiskonto von Wechseln mit wenigstens 2 Unterschriften oder Faustpfand;
Inkß?o iT »' nach unserem Tarif;
Darlptj^en gegen Bürgschaft, Faustpfand, oder Hypothek;\ Iau%der fechnung mit gleichem ^ichetheit&a;
Annahme von Geldern auf SparEefte, Obligationen und in laufender

Rechnung; (1579,)
Al>gatye vpn Checks und Tratten auf die Schweiz und das Ausland;
Anfl^^atoung von Wertschjiftftn.
Ztlnsvergtttnng auf Spareinlagen 8 V® %;

» » Obligationen auf 3 Jahre fest 3 '/a °/o;
» in km*and«f ^eohnuag 8 % mit 1 %o Prov. auf

aen RüokbezÜgen;
» » ÖeposlFemÄechhuhg 2'/«% ol"10 Provision.

Lieferung von Drucksachen.
Das eidgenössische Handelsdepartement eröffnet die Konkurrenz über

die Lieferung der nachbezeicbneten Drucksachen für den Bedarf der Jahre
1904, 1905 und 1906:

1) Verzeichnis der Namen der Handelsreisenden, die vom 1. Januar bis
\ 31. März Taxkarten lösen; zirka 120 Seiten, in Klein-Oktav, jährlich

zirka 2500 Exemplare. '<

2) Dito. Nachtrag dazu vom 1. April bis 31. Juli; zirka 20 Seiten, dito,
jährlich zirka 2500 Exemplare.

3) Verzeichnis der Bestrafungen wegen Uebertretung des Patenttaxen*
gesetees; zirka 10 Seiten, in Gross-Oktav, jährlich ca. 2000 Exemplare.

4) Verzeichnis der Hündelsbiiuser mit Bewilligung der Warenmitfuhsr;
zirka 10 Seiten, in Klein-Oktav, jähriiqh zirka 9500 Exemplare.
Muster dieser -Drucksachen können beim eidgenössischen Sekretariat

für die Patenttaxen (Inselgasse 14, IL Stock) in Bern besichtigt yyerdqn.
Lieferungsangebote sind bis 19. Dezember dem unterzeichneten

Departemente einzureichen.

Bern, den 30. November 1903.

Eidgenössisches Haudelsdepartemert.

oncour$ pour impressions.
Le departement federal du commerce met au concours pour les annöes

1904, 1905 et 1906, l'impression des documents ci-aprös:
1° Tableau des voyageurs de commerce qui se geront pourvus, du

1er janvier au 31 mars, de cartes de legitimation payantes; environ
120 pages, petit-octavo, 2,500 exemplaires par an.

2° Supplement a ce tableau, comprenant ia periode du 1er avril au
31 juillet; environ 20 pages, petit-octavo, 2,5()0 exemplaires par an.

3° Tableau des condamnations prononeees pour infractions & la loi föde¬
rale concernant les taxes de patente des voyageurs de commerce;
environ 10 pages, gros-octavo, 2,00Q exemplaires par an.

4° Tableau des maisons de conimerce autorisees ä voyager avec des
marqhandises; environ 10 pages, petit-octavo, 2,500 exemplqires par fin.

Les interessös. peuvent prendre connaissance de specimens de aes
imprimes au secretariat föderal pour les taxes de patente, rue de Hie, 44,
ä Berno.

Des offres^et devis doivent 6tre qdressös au d6partemept qqussigne
jusqu'au l^decembre proohain.

Bo^ne, le 30 novembre 1903. 1

DeparteRKUt federal da ctoiHperqp,

Fabrikationw.
i.

-n
Cf>upiep- und Hlombierzangen. FJombqp, Perforiexmasclvtben, BiBetSatuaa-

prflßSflä, Numero tears, SiesjewUmuan- u. Bizcpastemppl, Brenheisen,Ü%ggon -

sphiüssqL Firmenschilder (AT^qhen), ^yfirspten- upd StmssientafqJmlHafls-
pupppßijh) Kiwjheter-, Hektometer- und feradiententafehx mit massiver,
erhahener Schrift, gegossen, emailliert oder gepresst Prägung von
Konsum-, Bier-, Fabrikmarken und Hundezeichen. Velo-Nummern. Medaille
Paris 1889.

[164] mechanische Werkstätte und Gravieranstalt, Wintertlrar.
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R. k l Huber, Än ttPli»
Isolierte Leilnageo rilr eMscke Ziette jeler Art für Dynamo-Haschinen, Licht, Kraft,Sonnerie etc

'II

(65H)

Der Coupon Nr. 1 unserer Aktien wird mit Fr. 20 4 % Dividende
eingelöst bei

der Bank für Graubünden in Chur und Filialen,
Herren J. Töndury & Cie., Engadinerbank in Samaden und Filialen,J
der Schweiz. Volksbank in Uster und Kreisbanken,

'niHerren Guhl & Cie., Bankkommandite; in Zürich
und an unserer Gesellschaftskasse. (2344,)

Societe de l'IIolel des Trois-Couronnes ä Vevey.
Le dmdende de l'exercice an 31 juillet 1903, fixö par l'assemblde

gönörale de ce jour ä fr. 15 par action, est payable des le 30 novembre
1903, contre remise du coupon n° 8, chez MM A. Cuenod &, Cie, ä Vevey.

Vevey, le 28 novembre 1903. (2346,)

§oci^ des Usines de POrbe.
Le coupon des actions n° 2, pour l'exercice de 1902, est payable par

fr. 15 ä la ßanque Cantonale yaudoise et dans ses agences.
(2345,) Le congell d'admlul*tv»tlon.

Gasmotoren-Fabrik Deutz
I^iliale Zürich.

jDeuteer Mottoren
von Ys—2000 PS. [1790]

für Gas, Benzin, Petroleum, Spiritus etc.
Neueste Konstruktionen mit, bis dato j

unerreicht geringem Bi'ennstolTvei'brauch -
Benzin-, Petrol-Lokomobilen. Schiffsmotoren.

Kräftgasmotoren von'6—2000 PS.
Kohlenverbrauch für nur 17s-r3 Gentimes pr. PS. und Stunde.

na

SeiAH & Cie., "SrBankgeschäft.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aus¬

lände. [1915]

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Eröffnung laufender Rechnungen.
Vorschösse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere.
Diskonto von in- und ausländischen Wechseln.

Zeitregistrier-Apparate
>'> i' für alle Verhältnisse.

Bürk's Arbeiter- u. Wächter-Kontrolluhren,
Fahrten-Kontrollapparate (S9.)

ohne Verbindung mit der Wagenachse.

Rechenmaschinen
Prospekte gratis u. franko. — Apparate kostenlos auf Probe.

r(

: HANS > W EGLI, Zurich II,
Werkstätte für Feinmechanik.

R;MHübif,Ä
<\ n«v ynir -'I v^rnq:^ ".a;y *

ErsteJlmig Aller technischen

Schweizerischer Bankverein
Bösel - Zürich - St, Gallen - London.

EiBtaaMte» üMapiial Fr. 40,000,000. - Beservs Fr. 10,000,000.

• > I
'

—

Gewährung von Konto-Korrent Krediten, gedeckt und ungedeckt.
Vorschüsse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere.

Annahme von Geldern zur Verzinsung in laufender Rechnung oder
J in Check-Konto.
An- und Verkauf von 'Wertpapieren. — Kapitalanlagen.

Vermögensverwaltungen.
Aufbewahrung von Wertsachen in offenen und verschlossenen Depots.
Vermietung vonTresorabteilungen in besteingerichteten Stahlkammern.
Diskontierung und Inkasso von Wechseln auf das In- und Ausland.
Ankauf und Abgabe von Wechseln, Chacks und Auszahlungen, sowie
Ausstellung von Kreditbriefen auf alle Hauptplätze des Kontinents und

der überseeischen Länder.
An- und Verkauf fremder Noten und Geldsorten.

Ausgabe von eigenen Obligationen, auf den Namen oder auf den Inhaber,
in Beträgen von Fr. 500 an, auf 3—5 Jahre fest, zu 38/< % verzinslich,
oder V» Jahr fest, nachher auf 6 Monate kündbar, zu 31/» °/o verzinslich.

[1125] V*ie Direktion.

PAPIERS
\

Fabrikanten und Exporteure aller Warengattungen handeln

gegen ihr Interesse, wenn sie Einkäufe in Pack- und
Ausrüstpapieren jeder Art machen, ohne Preise und Muster
eingeholt zu haben von

[278] Gebrüder Huber, Winterthur.
(ETUale In Zürich Börsenstrasso 21 Börseugfebäudc.)

Zur richtigen Ausbeutung eines Export- und Import-Geschäftes wird
ein kapitalkräftiger Kaufmann als aktiver Teilhaber mit 40—50 Mille
Einlage gesucht

Zur Gründung einer Genossenschaft
werden event auch tätige, jüngere Kräfte (als Reisende. und Bureau-Angestellten)

mit 15—20 Mille Einlage berücksichtigt. Offerten von nur wirklich
kaufmännisch veranlagten Personen sind unter Chiffre Z W 9697 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich, zu'senden. (2348,)

a1 J auf jeglicher Basis von 5
Mille aufwärts vermittelt

prompt und diskret
C. Woerwag, Basel.

Retourmarke beifügen. (2183,)

nTin
Sweesy

Tintenfasser
übertreffen alles.

5000 Stück
von einer amerik.
Versicherungsgesellschaft angeschafft

Fr. 1. 90, 3.20, 3.80.
Illust Spezialliste gratis.

Ueberali erhält od. direkt bei

Kaiser & Co., Bern,
Generalvertretung

für die Schweiz. (2333,)

• *HI

Amerik. tiHoüftllimng lehrt gründlloh

durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. VerL Sie Gratisprospekt
u H. Prfsnh. Bftcherexperte. Zürich.

Vor(Og
"

ItchV-

garantiert reine
ffranzöslsche Tisch-[wein E]
liefert omigat'uod.frftnoo J

b. DOMifi, wdiMrgDMlinr
TMxid Und« Prao*

mosre» 1»«^Bureatftii Oer
4,Aue GevravT

Leistungsfähige Kesselschmiede
(Spezialität: Blechrohrleitungen) und
Eisenkonstruktiöhswerkstätte sucht
auf allen wichtig. Plätzen d. Schweiz
rührige '' (2349,)

Vertreter.
Anmeldungen unter Chiffre Z Z 9675
an Rudolf Mosse, Zürich.

Zu verkanten.
In guter Geschäftslage Zürichs, in

ler unmittelbaren Nähe des Iiaupt-
pahnhofes, ist einmodern eingerichtetes

Geschäftshaus zu günstigen
Uebernahmsbedingungen zu
verkaufen. Gefl. Offerten unter Chiffre
Z R 9417 an

'

(2287,)
Rudolf Mosse, Zürich.

Erste Schweizerische
_i 1 iir-r j|,'

Gummi- nud Guttapereha-Wareu-Fabrlfc

Hart- tind1 Weichguimiii-ÄftikeL [628b]

Bachdruckerei H, JENT In Bern. — Imprixnerie H, JENT ä Berne.


	

